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BILLERBECK. Am kommen-
den Samstag fällt die
planmäßige Tages-Wande-
rung der Wanderfreun-

de Billerbeck krankheits-
bedingt aus.Dienächste
Wanderung findet am 22.
August (Samstag) statt.

Wanderung fällt aus

7 Öffnungszeiten
Hof Schoppmann, Café: Heute
10 - 18 Uhr

Nottuln
Gemeindeverwaltung: Heute
8.30 - 12.30 und 14 - 18 Uhr nur
nach Terminvereinbarung unter
2 942-0 oder info@nottuln.de

7 Aktion
Nottuln
Gedenkveranstaltung zu 75 Jah-
re nach Hiroshima: Heute, 20.45
Uhr, mit Installation, Perfor-
mance u. Open-Air-Ausstellung
„Bodennullpunkt Hiroshima“,
Stiftsplatz

7 Kultur
Nottuln
Blues-Session: Heute, 20 Uhr,
u.a. mit Frank Schut, Alte Amt-
mannei.

7 Sport
Borussia Darup: Heute, 17 - 19
Uhr, Samstag (8. 8.), 9- 13 Uhr,
jeweils Training und Abnahme
für das Sportabzeichen, Sport-
zentrum. Ohne Anmeldung. In-
fos bei Birgit Ahlers, 20178/
4903176 oder Steffi Lappe,
20151/ 11624676

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute 19 - 21 Uhr (ohne
Anmeldung).

Dringende Hausbesuche:
2 116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Heute 19 - 21 Uhr

Apotheke: Marien-Apotheke,
Münsterstr. 10, Appelhülsen,
202509/8555

Darup aktuell

7 Öffnungszeiten
Rathaus: Heute, 8.30-12 und
14-18 Uhr, nach vorheriger Ter-
minabsprache unter 202543/
730 oder per Mail: stadt@biller-
beck.de

Freibad: Heute 10 - 20 Uhr
Sprechstunde der Ortspolizei:
Heute, 16 - 17 Uhr, telefonisch
unter 202543/4481

DJK-VfLGeschäftsstelle: Heute 10
- 12 Uhr, info@djk-vfl.de

Bürgerbus-Büro: Heute, 8.30 -
12.30 u. 13.30-16 Uhr, 27377

IBP-Café am Bahnhof: Heute 8 -
18 Uhr

Bücherbörse: Heute, 10 - 12 Uhr,
St.-Ludgerus-Stift, Hospitalstr. 6.

Kath. Pfarrbüro:Heute, 8.30 - 12
u. 14.30 - 18 Uhr, 26209

Ev. Gemeindebüro: Heute, 8.15
- 12 Uhr, telefonisch 26206
oder per Mail ekbill@t-online.de

Kath. Pfarrbüro Holthausen:
Heute, 16 - 18 Uhr, 202554/
380

Kath. Pfarrbüro Laer: Heute,
14.30 - 17.30 Uhr, 202554/
6287

7 Abfuhr
Papiertonne: Morgen im Innen-
bereich.

7 Stadt
Whatsapp-Sprechstunde der
Bürgermeisterin: Heute, 18 - 19
Uhr, nur Bild-, Text- und Sprach-
nachrichten,
2 0151/53975134

7 Ausstellungen
Kolvenburg: Heute, 13-18 Uhr,
„Liquified Troubles - Street-Art
Poetry“ von Danny Minnick, bis
1. 11.

Bahnhof: „Augenblicke der Na-

tur“, bis 29.8.
Weltladen: Heute, 14.30-18 Uhr,
Skulptureninsel und Glänzende
Aussuchten

7 Vereine/Verbände
DJK-VfL: Heute, 14.30 und 15.30
Uhr, Seniorensport, Turnhalle
Ludgerischule, Ltg. Bärbel Jar-
ling.

7 Beratung
Hospizgruppe: Beratungs- u. Ge-
sprächsangebot für Trauernde
unter2931188 oder20175/
8962793

7 Lebenshilfe
„Corona-Hilfe Billerbeck“: Für
alle Menschen, die Hilfe benöti-
gen unter 202543/9318422
(24 Std.), Mail: info@coronahil-
fe-billerbeck.de oder Facebook
unter„Corona-Hilfe Billerbeck“

7 Kirche
Kath. Sozialbüro „Rat & Hilfe“:
Heute, 17 - 18 Uhr, Johannis-
Kirchplatz 1, 20170/1889924

7 Gottesdienste
St. Johann: Heute 9 Uhr

7 Bereitschaft
Notfallpraxis, Christophorus-Kli-
niken in Dülmen, Am Schlossgar-
ten 11a: Heute 19 - 21 Uhr (ohne
Anmeldung).

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche an den Christophorus-
Kliniken in Coesfeld, Südring 41:
Heute 19 - 21 Uhr

Apotheke: Marien-Apotheke,
Münsterstr. 10, Appelhülsen,
202509/8555

Billerbeck aktuell

25 Daruper Sportler nehmen an erster Sportabzeichen-Abnahme teil
Es sei ein gelungener Auftakt gewesen:
An der ersten Sportabzeichen-Abnah-
me, die der Sportverein Borussia Da-
rup angeboten hat, haben 25 Personen
teilgenommen, wie der Verein berich-

tet. Am heutigen Donnerstag von 17
bis 19 Uhr sowie am kommenden
Samstag von 9 bis 13 Uhr gibt es weite-
re Trainings- und Abnahme-Termine
für das Deutsche Sportabzeichen. Das

Orgateam von Borussia Darup freut
sich über weitere Sportler. Das Bild
zeigt Frank Frye mit seinen Kindern
Aaron und Ronja beim Schleuderball.

Foto: privat

„Wir gehören zu den zehn Glücklichen“

Auch die anderen neun
Projektideen hat die Bürger-
stiftung bereits ausgewählt.
„Die Bewerbungen waren
sehr vielfältig,“ verrät Mari-
on Dittrich. Von Kitas zum
Beispiel, über Naturschutz
und natürlich Kultur. Mehr
wollte sie aber noch nicht
verraten.

passt,“ schmunzelt Christian
Alexander. Und die 1000
Euro aus dem Projekt der
Bürgerstiftung helfen bei der
Realisierung, denn mit den
geforderten Hygienemaß-
nahmen sind auch höhere
Kosten verbunden, die nun
mit dem Geld gedeckt wer-
den können.

zeugt: Das Studiostück „Auf-
guss“, das coronabedingt im
Frühjahr nicht weiter aufge-
führt werden konnte, haben
sie nach draußen auf die
Bühne verlegt und ein
durchführbares Hygiene-
konzept erarbeitet. „Wir ha-
ben sogar den Text etwas an
die aktuelle Situation ange-

BILLERBECK (ib). Eigentlich
bekommen ja Geburtstags-
kinder Geschenke. Die Bür-
gerstiftung Billerbeck hält es
da anders: Ihr zehnjähriges
Bestehen hätte der Verein
im Mai gern groß gefeiert –
Corona machte alle Pläne
zunichte. Da nicht gefeiert
werden konnte, wollte der
Verein stattdessen mit dem
Geld andere beschenken
und rief die Aktion „Zehn
mal Tausend“ ins Leben. Da-
für konnten sich Vereine
und Gruppen mit Projekt-
ideen bewerben und jeweils
1000 Euro gewinnen.
Die Freilichtbühne Biller-

beck hatte sich auch beteiligt
und prompt Glück: Marion
Dittrich und Martin Braun
vom Vorstand der Bürger-
stiftung überreichten die
Fördersumme. Christian
Alexander, Geschäftsführer
Kultur, und Oliver König,
zuständig für die Finanzen
der Freilichtbühne, freuten
sich sehr. „Wir gehören zu
den zehn Glücklichen,“ lach-
te Oliver König. Ihre Idee
hatte die Verantwortlichen
der Bürgerstiftung über-

Bürgerstiftung unterstützt Freilichtbühne

Bei der Spendenübergabe: (v.l.) Oliver König (Freilichtbühne), Marion Dittrich, Martin Braun (beide Bürgerstif-
tung) und Christian Alexander (Freilichtbühne). Foto: Iris Bergmann

Stück „Aufguss“

Die Freilichtbühne führt
das Stück „Aufguss“ unter
freiemHimmel auf. Heute
findet die erste Auffüh-
rung von insgesamt sechs
statt. Die weiteren sind
am 7., 8., und 9., sowie am
13., 14. und 15. August.
Beginn ist jeweils um
19.30 Uhr. „Es sind wirk-
lich nur noch wenige Kar-
ten zu haben,“ weiß Oli-
ver König, Geschäftsfüh-
rer der Freilichtbühne.
Diese sind nur online
über die Homepage zu be-
kommen. „Es gibt keine
Abendkasse,“ betont er.
Statt der normal 800 Sitz-
plätze werden nur 180
Platzkarten vergeben, so
dass der nötige Abstand
gewahrt werden kann.
Auch müssen die Besu-
cher des Stückes Masken
tragen, die erst am Platz
abgenommen werden
können.Getränkewerden
nur vor Beginn der Vor-
stellung und nur in Fla-
schen verkauft. Das Stück
wird ohne Pause aufge-
führt und auch nach Be-
endigung gibt es keine
Gastronomie mehr.
| www.freilichtbuehne-biller-
beck.de

Museum aus Emotion und Erinnerung

Förderanträge gibt es seitens
der Stadt. Auch Wolfgang
Suwelack zählt zu den Un-
terstützern.
„Es ist ein wunderbares

Projekt, das sich mit dem
Thema Heimat auf unge-
wöhnliche Art beschäftigt“,
sagt Marion Dirks. „Es geht
darum, was Heimat bedeutet
und warum etwas Heimat
ist. Das versuchen wir einzu-
fangen“, so Isabel Waltering.
Und das Projekt sei erweiter-
bar. Künftig könnten weitere
Lieblingsorte hinzukom-
men. Geführte Touren zu
den Lieblingsorten seien bei-
spielsweise denkbar. Es
könnten Insider-Tipps für
Touristen sein.

Bürgermeisterin Marion
Dirks. Und auch künftig soll
sich der Verein innerhalb
der Kunst- und Kulturszene
engagieren.
85 000 Euro kostet das

Projekt „Offenes Heimatmu-
seum“. 90 Prozent davon
werden vom Land NRW im
Rahmen der Heimatförde-
rung übernommen, die rest-
lichen zehn Prozent von der
Sparkassenstiftung. Der För-
derbescheid wird nächste
Woche persönlich von Ina
Scharrenbach, Ministerin
für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung des
Landes NRW, überreicht.
Hilfe in Sachen Genehmi-
gungen, Organisation und

während des Projektes, das
für sechs Monate angelegt
ist. Die QR-Codes an den Or-
ten bleiben.
Für das Projekt, das zudem

wissenschaftlich begleitet
wird, ist extra ein Verein ge-
gründet worden: der Kunst-
und Kulturverein Billerbeck
– kurz: KuKuV. Gründungs-
mitglieder sind Benedikt
Wiesmann (Vorsitzender),
Bürgermeisterin Marion
Dirks (stellv. Vorsitzende),
Mirko Schumann (Schatz-
meister), Dr. Ipek Wies-
mann, Isabel Waltering, Ste-
fan Waltering, Bernd Dirks
und Petra Beil. „Seine Pre-
miere hat der Vereinmit die-
sem Projekt. Er trägt es“, so

mit Dr. Dilara Tekrin und
Isabel Waltering leitet. Alle
sollen ins Boot geholt wer-
den. Es ist ein generationen-
übergreifendes Projekt. „Und
wir achten darauf, dass alle
Generationen berücksichtigt
werden“, betont die Initiato-
rin. „Es ist bundesweit ein-
zigartig.“
Los geht es nicht sofort.

Erst einmal starten die Vor-
bereitungen mit Testgrup-
pen. Eine große Auftaktver-
anstaltung und Workshops
mit den Bürgern sind um
Ostern herum 2021 geplant.
Aus einem leerstehenden
Ladenlokal soll ein Pop-Up-
Museum werden, eine An-
laufstelle für alle Beteiligten

Von Stephanie Sieme

BILLERBECK. Es wird kein Mu-
seum im klassischen Sinne –
mit einer Ausstellung histo-
rischer Artefakten. Nein –
ganz im Gegenteil. „Wir ma-
chen aus der Stadt ein gro-
ßes Museum – aus Emotio-
nen und Erinnerungen“, sagt
Dr. Ipek Wiesmann. Sie ist
Initiatorin des Projektes „Of-
fenes Heimatmuseum Biller-
beck“, bei dem individuelle
Erinnerungen, Lebenserfah-
rungen und Geschichten der
in Billerbeck lebenden Men-
schen in den Fokus rücken.
Die Bürger werden dazu auf-
gerufen, ihre Lieblingsorte
und deren persönliche Be-
deutung zu präsentieren.
Orte, die den Menschen am
Herzen liegen. Stadtkarten
sollen daraus entstehen. Di-
gitalisierung und Lebensbio-
grafien werden miteinander
verbunden.
An denen am häufigsten

erwähnten Orten sollen
Kunstwerke und QR-Codes
zu finden sein, die von der
Künstlerin Ayse Özel aus
Berlin zusammen mit den
Bürgern entwickelt werden
sollen. Mit den QR-Code-
Plaketten können sämtliche
gesammelten Informationen
und Fotos und die persönli-
chen Geschichten der Bürger
abgerufen werden. Vereine,
Familien, Freundeskreise –
alle Interessierten können
sich beteiligen. „In kleinen
Gruppen mit mindestens
drei und maximal fünf Per-
sonen“, informiert Dr. Ipek
Wiesmann, die das Projekt

Kunst- und Kulturverein für Lieblingsorte-Projekt gegründet

Präsentierten das Projekt „Offenes Heimatmuseum“: (v.l.) Benedikt Wiesmann, Dr. Ipek Wiesmann, Isabel Waltering und Bürgermeisterin Marion
Dirks. Foto: Stephanie Sieme

Kolping lädt zu
Picknick-Gottesdienst

BILLERBECK. Das Sommerfest
der Kolpingsfamilie fällt co-
ronabedingt aus. Als Alter-
native wird auf der Schüt-
zenwiese amWeihgarten ein
Picknick-Gottesdienst gefei-
ert. Dazu sind alle Familien
mit Kindern, Jugendliche
mit Freunden, Paare und
Singles eingeladen. Die Mes-
se findet am 5. September
(Samstag) um 18 Uhr statt.
Die Teilnehmer sollten eige-
ne Decken mitbringen. Im
Anschluss daran besteht die
Möglichkeit, es sich noch auf
den Decken gemütlich zu
machen und mit anderen
Gottesdienstbesuchern ins
Gespräch zu kommen und
zu verweilen.

BILLERBECK.Der Termin für
die Delegiertenver-
sammlung des Sportver-
eins DJK-VfL steht fest:
Sie findet am 17. Septem-
ber (Donnerstag) statt.
Beginn ist um 19 Uhr in

der Stadtaula. Auf der
Tagesordnung stehen un-
ter anderemWahlen
von Vorstandsposten, Eh-
rungen sowie ein Be-
richtüberdieFinanzendes
Sportvereins.

Delegiertenversammlung in der Stadtaula

BILLERBECK. Ammorgigen
Freitag entfällt die Mes-
se um 9 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Johann. Diese
sonst üblichen Messbesu-

cher werden gebeten,
die Abendmesse ammor-
gigen Freitagabend um
18 Uhr im Dom zu besu-
chen.

Messe in St. Johann entfällt
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